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Amt »- «nä IntelkiAenzökatt für äen Aezirk.
Erscheint wöchentlich dreimalDienstag,

Donnerstag «. Samstag mit eine« An-
terqaltungsblatt am Samtza«. Samstag, den 23. Juni L877 Abonnemeatchprei « » hrlöjLhrlich1 u»

80  im Bezirk 2 3l> EimrL «! ,
nngSgebühr r die gewöhnliche ZeileL ^

Einkaäung zum Abonnement au^ äas „Takrver Mocbenbkatt."
Mit dem I . Juli 1877 beginnt ein neue» Abonnement auf da» „Calwer Wochenblatt ", zu welchem wir hiemit

freundlichst einladen mit dem Ersuchen an die auswärtigen Abonnenten , ihre Bestellungen rechtzeitig zu erneuern . damit in der
Zusendung keine Unterbrechung Antritt . Der halbjährige Abonnementspreis beträgt in der Stadt (ohne Trägerlohn ) 1 Mark
80 Pf, ., durch die Post bezogen ( sammt Lieferungsgebühr ) im Bezirk 2 Mark ZO Pf, ., sonst in ganz Württemberg 2 Mark 7V Pf^
_ _ _ Die Redaktion nnd Expedition de» „ Calwer Wochenblatts. "

Amtliche Dekanntmachungen.
Calw  Aushebung L877

Aufforderung der Militärpflichtigenzur Gestellung vor der Ober-Ersatz-Commissiou.
Der Reise - und Geschäftsplan der Ober -Ersatz-Commission für die dießjährige Aushebung ist, wie folgt , festgesetzt:

25 . Juni : Reise nach Calw , Listenprüfung , Vornahme der Reklamationen , Visitation der zur Disposition der Ersatz
behörden, Entlassenen rc.

26 . Juni : Aushebung in Calw.
27 . Juni : Reise nach Nagold.

Es haben demgemäß am
Dienstag , de« 26 Juni d. I ., Morgens genau 7/z Uhr,

auf dem Rathhause zu Calw sämmtliche Militärpflichtige der Jahrgänge 18 ^5 . 1856 und 1657 , sowie die Angehörigen früherer
Altersklassen , über welche noch nicht endgiltig entschieden wurde (Restanten ) , mit Ausnahme derjenigen zu erscheinen , welche Heuer
auf ein Jahr zurückgestellt, ober als dauernd untauglich bezeichnet worden find, somit Kaien za erscheinen: die Heuer bei der Er«
satzmusterung für tauglich erklärten und die zur Ersatzreserve l . unä u . Lkasfe vorgeschlagenen Pflichtigen , sowie alle diejenigen,
welche Heuer noch an keinem Orte gemustert worden sind. Diejenigen Pflichtigen des Jahres 1855 , deren Zurückstellung wegen
häuslicher Verhältnisse auch in diesem Jahre von der Ersatzkommission beantragt ist, haben sich schon am 25 . d. M , Nachmittags 4 Uhr,
und zwar mit ihren Angehörigen , für welche die Zurückstellung nachgesucht wurde , auf dem Rathhause hier einzufinden.

Die Ortsvorsteher werden nun angewiesen , die Pflichtigen auf den genannten Zeitpunkt unter Belehrung über die Folgen
des Ungehorsams gemäß 24 der Ersatzordnnng uaoerweikt vorzuladen . Auch sind die Eröffnungsurkunden unfehlbar bis nächsten
Samstag Abend hierher einzusenden . Ferner sind die Pflichtigen noch besonders anzuweisen , ikre Loosuagrs <keiae uasekkbar mitza-
bringeu und weiter darauf aufmerksam zu machen, daß das Aushebungsgeschäft nicht gemeindeweise stattfindet , daß daher jeder
Einzelne von Anfang an , auf den Aufruf sich bereit zu halten hat , widrigenfalls ihn neben der gesetzlichen Strafe der Nachtheil
treffen kann, ohne Rücksicht auf seine Loosnummer eingereiht zu werden.

Die Ortrvorstekcr Kaken äie Militärpflichtigen Kieker za kegkeitea unä für äerea pünktliche Gestellung zu sorgen. Die Aekrn-
tlruagrstllmmrollen Kaken äie selben mitzabriagea.

Hat ein Militärpflichtiger eine Strafe erstanden , so ist hievon , wenn es noch nicht geschehen wäre , ohne Verzug Anzeige
h' eher zu erstatten . -

Den 14 . Juni 1877 . K. Oberamt.
Doll.

Calw.

Verkauf der Lebensmittel nach
dem Gewicht betr.

In Folge einer Wahrnehmung des
Oberamts -Visitators , daß auf dem hiesigen
Wochenmarkt Kartoffeln in einem Hohlmaße
^gemessen wurden , ist die vollständige
Durchführung des Gesetzes vom 6 . April
1859 angeordnet worden . Hienach dürfen
auf Märkten , oder wo sonst an öffentlichen
Plätzen feilgeboten wird , nur nach dem
Gewichte verkauft werden:

1) Getreide , Mais -, Oel - u. Hülsenfrüchte,
sowie Samen aller Art,

2) Mehl und andere Mühlenfabrikate,
3) Kartoffeln und Rüben , frisches und

gedörrter Obst , mit Ausnahme von

Garten - und Waldbeeren,
es wäre dann , daß in Bausch und Bogen
oder nach der Stückzahl verkauft werden will.

Wird dieser Vorschrift zuwider gehandelt,
so trifft Käufer und Verkäufer die im Art.
1 des Polizeistraf ' Gesetzes bestimmte Strafe.

Die Ortsvorsteher werden ersucht, dieß
zur Kenntniß ihrer Amts -Angehörigen zu
bringen.

Am 21 . Juni 1877.
Stadtscholtheißenamk.

Schuld !. ,

Calw.

Streu Verkauf.
Am Montag,  den 25 . Juni,

Morgens 8 Uhr,

kommen aus den Stadtwaldungen Madig
und Tannenbusch

ca. 200 Rm . unaufbereitete Heidenstreu
in Flächenloosen zum Verkauf.

Zusammenkunft beim Wiudhof.
Gemeinderath.

Gechingen.

Langholz-Verkauf.
Montag,  den ^5.  Juni,

Vormittags 9 Uhr,
werden im Wasserteich etwa

400 Stück Bauholz und Stangen , die
sich zu Bauholz eignen,

verkauft.
Schultheißenamt.

Ziegler.
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Breitenberg,
Gerichtsbezirk Calw.

Liegenschastsverkails.
In der Verlaffenschaftssache der -j-

Georg Bolz,  Bauers Wittwe zu Breiten-
berg , kommt auf den Antrag der Erben am

Montag,  den 2 . Juli d. I .,
Vormittags Io Uhr,

auf dem Rathhause in Breitenberg die hie«
nachbeschriebene Liegenschaft im öffentlichen
Aufstreich zum Verkauf ; es gehören hiezu

Gebäude:
, Nro . 12.

; 1 Ar 81 Meter . Ein zwei«
stockigtes Wohnhaus

- ' mit Ziegeldach , Stock¬
mauer und Backofen im zweiten
Stock , mitten im vorder » Weiler.
Brd .-V .-A. 400o -4L
Waisengerichtl . Anschlag 2 . 00 -4L

hiezu gehört:
8 Ar 81 Met . Hofraum , worauf sich

ein Brunnen befindet.
36 Met . Ein von Holz erbauter

Wagenschopf
Brd .-V .-A. 200 °1L
Waisengerichtl . Anschlag 100 -//L

Nro . 12 . , L.
2 Ar 15 Met . Eine von Holz erbaute

Scheuer mit Ziegeldach
und darunter befind¬
lichem gewölbtem Keller,
bei dem Haus.

Brd .'V .-A. 2300 -4L
Waisengerichtl . Anschlag 1300 -M
30 Met . Ein von Holz erbauter

Streuschopf bei dem
Haus.

Brd .' V .-A. 200 -,-L
Anschlag 150 -4L

Nro. 43.
1 Ar 4 Met . Denungetheiltenvierten

Theil an einem Säg-
mühlegebäude unter der
Glasmühle am Teinach-
bach.

Brd . V .-A. 1000 -M
Anschlag 1000 -4L

Nro . 43 .,
57 Met . Denungetheiltenvierten

Theil an einer von Holz
erbauten Wohnung für
den Säger , bei dem
Sägmühlegebäude.

Brd .-V .-A. 200 -4L
Anschlag 2 ^0 -4L

Güter:
Nro . 250.

70 Ar 54 Met . Gras und Baumgarten
im vordern Weiler bei
dem Haus.

Waisengerichtl . Anschl. 2400 -,-L
Circa 12 Hektar Wechselfelder:

getheilt in 4 Parzellen.
Anschlag 7060

Ca . 5 Hektar Wiese : theils in unmittel¬
barer Nähe des Ortes,
theils im Thal.

Anschlag 6800 ---L
Ca . 27 Hektar Nadelwald , theils größere,

theils kleinere Parzellen.
Anschlag 22 .400 -4L

Ca . 26 Ar Nadelwald auf Oberkoll-
wanger Markung.

Anschlag 50 -4L
Gesammtanschlag 44,160 -4L

Der Wald ist auf ebener Lage , und

kann als gut bestockt beschrieben werden.
Zu diesem Verkaufe werden Liebhaber,

auswärtige mit ^ rmögenszeugmffen ver¬
sehen , eingeladen.

Breitenberg , den 20 . Juni 1877.
Waisengericht.

_Vorstand Kübler. _
Ostelsheim.

Hol)-Verkauf
Am Donners¬

tag,  den 2v.  Juni,
Vormittags 10 Uhr,
verkauft die hiesige
Gemeinde im Schlag
Erlenberg:

60 Stück Eichen
von 6 bis 8 Meter lang , 25 bis
50 Centm . Durchmesser;

50 Rm . eichenes Brennholz u. 2000 St.
dto . Wellen.

Zusammenkunft im Schlag.
Ostelsheim , den 21 . Juni 1877.

Ichultheißenamt.
_ Stahl. _

Parzelle Unterkollbach,
Gemeindebezirks Jgelsloch.

Brennholz-Verkauf.
Am Montag,

den 25 . Juni d. J .,
Mittags i Uhr , wer-
den im Hirsch  in
Oberkollbach von
Seiten obengenann¬

ter Parzelle
100 Rm . Nadelholzscheiter und Prügel

verkauft.
Jgelsloch den 19 . Juni 1877.

A. A. :
Schultheißenamt.

Bertsch .
Stammheim.

IMöEpachtWg.
Am Montag,

den 2.  Juli.
Vormittags 10 Uhr,

wird die hiesige Ge
meindejagd wieder auf

3 weitere Jahre auf dem Rathhaus ver¬
pachtet , wozu Liebhaber eingeladen werden.

Den 18 . Juni 1877.
Schultheißenamt.

_ Kämpf. _ ,
Ottenbronn.

Jag - EMchtWg.
Die Ausübung hiesiger Gemeindejagd

wird am
S amstag,  den 30 . d. M .,

Mittags 1 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus auf weitere 3 Jahre
verpachtet.

Den 20 . Juni 1877.
Gemeinderath

Privat -Anzeigen.

Eine Heu- und
Strohhütte

am Mühlweg , ist sogleich zu vermiethen.
Nähere Auskunft ertheilt

Schloffermstr . Zerweck.

Sonntag  2 vorletzte Vorstellungen;
die erste um 4 Uhr auf dem Brühl

- neben der Bude - WWL
sehr empfehlend für die Bewohner der Um¬
gebung ; die zweite Abends 8 Uhr in der
Arena . Brillante  Vorstellung.

Montag
Abschiedsvorstellung.

Zum Schluß die große Pantomime:
Klrrkeqmns

oder
Pierrot in tausend Aengsten.

Personen:
Pantalon ein Pächter . . Hr . Louis.
Colombine seine Tochter . Frl . Nina.
Pierrot , Koch . Hr . Blondin.
Harlequin , Diener . . . Hr . Charles.
Ein Arzt . Hr . Rudolph.
Ein Genius . kl . Kätchen.

Anfang 8 Uhr.
Z . g. B . Bei unserer Abreise von hier sa¬

gen wir allen unfern werthen Besuchern de»
herzlichsten Dank und wünschen Ihnen
freundliches Wohlergehen mit der Bitte,
uns auch ferner Ihr gütiges Wohlwollen
zu bewahren . Nehmen Sie unser Lebewohl
und die Versicherung , daß wir uns auch
in weitester Ferne stets mit Vergnügen der
kunstsinnigen Bewohner der Stadt Calw
erinnern werden.

Zu diesen letzten  Vorstellungen ladet
höfl . ein

Familie Blondin.
Berneck.

Einladung.
Sonntag,  den 24 . d. M ., Nachmittags,
bei ungünstiger Witterung 8 Tage später,Nu sik
unter der Linde am See . Eintrittsgeld
nicht unter 20 Pf . Schifffahrt auf dem
See 1 Person nicht unter 20 Pf.

Der Ertrag ist Lür die Unter«
stützungskaffe der Altenstaiger
Feuerwehr bestimmt . _

^ Altburg.
Unterzeichneter ist gesonnen , einen

Handkarren
und ein

MkliMMgeK
zu verkaufen.
_ Josep h Geiger.

Zur Führung einer kleineren Streich
garnspinnerei wird ein zuverlässiger

Mann
gesucht, der womöglich auch mit Lekfactor»
vertraut sein sollte.

Auskunft ertheilt die Redaktion.

die besten Sorten und sehr starke 100 St.
10 L empfiehlt

Gärtner Karch,
Ledergaffe.

Ärohhüte
in großer Auswahl empfiehlt billigst

G . Beißer,  Siebmacher.



Feuerwehr.
I.

Vom 1. Juli an hat bei
/Atzts auswärtigen Brandfällen der

/We 2. Zug der Steiger auszurü-
Sen , der 3 . Zug bildet die

, Reserve.
—Das  Commando.

G e o r g i i.

Liebenzell , im Juni 1877.

Iu 2 6 iA 6.
Der Unterzeichnete , der Medizin , Chi-

rurgie und Geburtshilfe Doktor , hat sch
seit dem 16 : d> Mts . in LiekMM nliebök»
gelassen und zeigt einem verehelichen hiesigen
wie auswärtigen Publikum die Eröffnung
seiner ärztlichen Praxis ergebenst an.

L - L . AlvÄsr,
prakt . Arzt , Wundarzt und Geburtshelfer.

Bezirks-
Misswnslest

den 29. Juni , an Peter und
Paul , Nachmittags 2 Uhr , in
Schömberg, Oberamts Neuen¬
bürg, wozu sreundlichst einladet

_ _ Pf. Re nz.
Reingehaltenen

Wein
das Liter zu 36 Pfennig , sowie guten

Apfelmost
verkauft -

Pf romm er,  Metzger.
... .. gieng von Alt-

' U kl "l »N' kU ' ! hengstett bis
- ' ..'> nach Calw ein
blautuchenes Wamms  mit
einer Schreibtafel ; der Finder
wird gebeten . es gegen Be¬
lohnung bei Metzger Beißer
am Markt abzugeben.

MMDryh
hat zu verkaufen

Cchiffwirth Hiller.

Geld-Gesuch.
909 bis 1000 vlL werden bis

,M1 . Juli d . I . gegen doppelte Ver.
sovZsicherung auszunehmen gesucht.

Wer ? sagt die Exped . d. Bl.

Calw.

Den Ertrag
von 2Vr Viertel beim welschen Weg hat
zu verkaufen

Linken heil,
Badgasse.

Mein Logis gegen die Straße ist bis
Jakobi oder Martini zu vermiethen.

Christ,  Schuhmacher.
Badgasse.

Neben meinen
wollene« «nd baumwollene«

Unter - Zacken
eigen en Fabrikats , habe ich nun auch Lager in

N bester HllglitLt,
und empfehle solche zu den billigsten Preisen

Heitb ^ nn a . R . ^ '

Die Colnisch-Wa êr-Fabrik
von

»SOZI.
— bestehend seit dem Jahre 1823 —

empfiehlt bei herannahender Badezeit ihr amtlich geprüftes und
a ls u n t a d e lh aft b esundenes Cölnisch Wasser nicht nur als  aus»
gezeichn etes P arafüm , sondern namentlich auch z u r Stärkung de r
G l ieder , w en n d ieselb e n nach dem Baden damit gewaschen wer»
den , und außerdem als allgemein anerkanntes , erfrischendes und
die Sehkraft stärkendes Äugenwasser.

Preis per ganze Flasche SS Pfg
„ ,/ halbe „ 33 " . ,

Niederlage bei Herrn ' H W . Hahd . jr . in Ca lw.

UvIIwMM i iaickluitL. U.
Wir zeigen hiermit an , daß unter Mitwirkung des landwirthschaftlichen Vereins

in dessen Halle und dem daran gelegenen grpßen Bleichgarten

am M und IV . Juli I ..
der hiesige Wollmarkt stattfindet , zu welchem wir Verkäufer und Käufer ergebenst einladen.

Für den Markt bestimmte Wollen nehmen wir schon 14 Tage vor dessen Beginn
auf Lager , ohne dafür Lagergeld zu berechnen . Unverkauft gebliebene Wollen genießen
bis 14 Tage nach dem Markt ebenfalls freies Lager , Feuerversicherung und ArbeitS»
öhne nach unseren Auslagen sind zu Lasten der Eigenthümer.

Alle Sendungen können direkt an uns gerichtet werden . Auf Wunsch gewähren
wir bei Ankunft der Wollen entsprechende Vorschüsse. Ebenso leisten wir Käufern für
in unserem Besitz gelassene Wollen verhältnißmäßige Anzahlungen.

Den Verkauf der uns in- Consignation zu sendenden Wollen besorgen wir sowohl
während des Marktes , als yach demselben gegen billige Provision.

Bestellungen auf Lagerräume sind bis spätestens den L Juli an uns zu richten.
Zu jeder wetteren Auskunft sind wir gern bereit.

Frankfurt a . M ., den 1. Juni 1877.
_ Vtzntsvbtz NW ätzls Möllsodukt.

Von den so beliebten und von einer Reihe berühmter Aerzte empfohlenen

kilvt - IInttzrjAkktzll u . 8. R.
für Herren und Damen,

aus der Fabrik von Mez L5 Söhne in Freiburg,
habeich den Allein - Verkauf  für Calw und Umgegend übernommen und ich
halte diesen soliden Artikel bei billigst  gestellten Preisen bestens empfohlen.

Ernst Schall
_ _ _ _ am Markt. _.
Seit Dezembe .: vorigen^ Jährs ^ abe ick bei der " ^ '

?ksräs- L ViskvsrLlekeruQ§L-keLs1l8eLL.kt
meine Pferde versichert und mußte eines derselben im Werth von 500 dieser Tage
getödtet werden.

Die nach den Statuten bestimmte Entschädigung wurde mir heute schon ausbe»
zahlt , weßhalb ich mich veranlaßt fühle , diese prompte und coulante Regulirungsweise
zur Empfehlung dieser Gesellschaft öffentlich bekannt zu machen.

Versicherungsanträge nimmt entgegen
Leytze , Oberamtsthierarzt in Calw.

Hof Dicke bei Calw , den 20 . Juni 1877.
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Die voriges Jahr, habe auch Heuer wieder den

Verkauf eines Mbriklagers
ClsäKer Crettonnes i. Oml» ,
in den neuesten, fehlerlosen Dessins übernommen und em pfehle solche zu geneigter Ansicht.

Preise pr. Meter 50 Pfennige.

pr Meter 60 Pfennige.

, _ v. 21ö§1ör, SzLLskstrLsre.
arkerr,

trocken und in Oel abgerieben, im Anbruch oder in Blechbüchsen und Fäßchen empfehle ich bestens; bei größerer Abnahme afl
Fabrik oder ab hier zu Fabrikpreisen. _ C . Ailling _

Leinöl, Terpentinöl und fämmtliche Firniße
bMgst bei „C . Zilling.

(üiristoM's I îssboäoü-OlüiirilÄek
zu beziehen durch _ O . Llllinx,

E a l w.

Empfehlung.
Neben meinen bekannten^ »« Lck- «Ee 8lIlre ^HV» » rei » erlaube mir auch
goldene und silberne Brillengestelle, NueEx (Zwicker)

verstlbette Neusilbergegenstände in reicher Auswahl
angelegentlich zu empfehlen, begleichen in Bestellungen und Reparaturen.

Alt Gold und Silber , Münzen, ächte Granaten nehme stets mögl. hoch an
»Do IRar i , koiä- t ^lbkrarbkiter.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

Laustsnbretzeln
_I . Schaub,  Stern enwi rth.

Oberhaugstett.

1500 Mark Psteggeid
hat gegen gesetzliche Sicherheit sogleich auS»
zuleihen

Martin Burkhardt.

Der
Calw.

Landwirthschaftiiche Wezirksverein
hält am Sonntag,  den 24 . Juni , im Gasthaus zum Adler  in
Ostelsheim eine Wanderversammlung , zu der die Mitglieder des
Vereins und sonstige Freunde der Landwirthschaft hiemit aufs Freund¬
lichste eingeladen werden . Die Verhandlungen beginnen präciS 2 Uhr
und steht auf der Tagesordnung:

1) ein Vortrag über die Anlage und Pflege von Baumschulen
und Baumzucht überhaupt , von Hrn . Pomolog Fritz-
gä rtner,

2 ) eine Besprechung über den Hopfenbau und seine Stellung in
der Landwirthschaft und im Welthandel.

Nach dem Schluffe der Verhandlungen werden einige Hopfen-
anlagen und Einrichtungen zum Hopfentrocknen besichtigt werden . Da
der Hopfenbau in unserem Bezirke in einer geradezu blühenden Ent¬
wicklung begriffen ist, so werden insbesondere erfahrene Hopfenzüchler
dringend zur Theilnahme an der Versammlung eingeladen.

Calw , den 2V . Juni 1877.
In Abw . des Vorstands:

 E . Hör lach er , Secr.

Neues in der Bibliothek.
1 ) Einblicke in die gegenwärtigen Zustände des türkischen Reiches.
2 ) Muhamedanismus , Panslavismus und ByzantiSmus.
3 ) Handbuch für Statistik , Verwaltung , Handel und Verkehr

des deutschen Reiches.

— Altenstaig , Stadt , 18 . Juni . Eine Thal rettender Menschen
liebe verdient wohl , daß sie auch in weiteren Kreisen bekannt werde.
Ein solcher Fall ereignete sich hier vor einigen Tagen . Ein Herr
auS Stuttgart ( Nähmaschinenfabrikant E . daselbst ) sah bei der
Stellfalle der Schill ' schen Mühle , daß ein Kind stromabwärts in
derselben derart hing , daß der Kopf in die Falle eingezwängt war
und die Arme vom Leibe herabhingen . Schnell besonnen , forderte

Herr E . einen dastehenden Mühlburschen zur Mithilfe auf , und ihre»
vereinten Bemühungen gelang es , das Kind zuerst am Fuße zu
packen und allmählich herauszuziehen . Das schon leblose Kind , ein
7jährigeS Mädchen , wurde nun von Herrn . E . auf der Brust , Haupt»
sächlich auf der linken Seite , so lange und so stark gerieben , zuerst
in Ermanglung einer Bürste mit der Hand und später mit der Bürste,
bis eS zur größten Freude seines Lebensretters allmählich Leben zeigte und
etwa 10 Sekunden darauf einen Schrei ausstieß . Oer brave Man»
besuchte später noch das Kind und hatte die Genugthuung , daß daS«
selbe wieder gesund und wohl war . ES ist bei diesem Rettungswerk
nicht allein die Geistesgegenwart des Herrn E . rühmend anerkennen,
sondern gleichermaßen die Sachkenntnis mit der er zu Werk - gierig.

— Stuttgart  19 . Juni . Heute Vormittags gegen 11 Uhr stellte
sich das 9jährige Töchterchen de- in Haus Nr . 23 der Röthestraße
.wohnenden Goldarbeiters St . auf den Abtritt , glitt aus und stürzte
vom 5 . Stockwerk durch den Abtrittsschlauch des ganzen Hauses in
die Senkgrube , worin es gegen 20 Minuten steckte , ehe man das
Unglück wahrnahm . Dem Zimmerwerkmeister Spindler und Schuh¬
machermeister Baumann gelang es bald , das Kind aus der Senk¬
grube herauszuziehen , und es zeigte sich nach näherer Untersuchung,
daß dasselbe außer einer , jedenfalls durch einen vorstehenden Stein
verursachten , leichteren Wunde am Hintcrkopf vollständig unverletzt
war . Dasselbe konnte trotz des hohen Sturtzes und trotz des über eine
Viertelstunde währenden unfreiwilligen Aufenthalts in schlechter , ver«
dordrner Luft , sofort nach seiner Rettung stehen , sprechen und
Näheres über den Fall angeben.

Kon stantinopel,  20 . Juni . Vom montenegrinischen Kriegs«
schouplatz . Ali Saib nahm die Höhen von Martihic und Garowica
nach heftigem Feuer und für die Montenegriner verlustreichem Kampf
ein . Zwei montenegrinische Distrikte wurden durch Mehmet Ali be¬
setzt. Bosnische Aufständische wurden in den Distrikten Baska und
Banjaluka gesch lagen ._ _ _

Gottesdienste . Sonntag,  den 24. Juni.
Vorm. (Prcd.): Hr. Dekan Mezger.  Kinderlehre mit den Söhnen»

Nachm. (Pred.): Hr. Helfer HLring .
Nedaklio», Druck uud Verlag von S . OelschlSger  in Calw. (Hiezu Nro 25 des UnterhaltungSblattS.)
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